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Jungen 19 Kreisliga, Gr. 2, VR

SV Äpfingen : SV Ringschnait 
Samstag, 30.09.2023, 10:00 Uhr

9:1 Auswärtssieg in der Jungen 19 Kreisliga, Gr. 2, VR für 
den SV Ringschnait

Mit einem 9:1-Gasterfolg gegen den SV Äpfingen hat der SV Ringschnait am Samstag in weniger als
112 Minuten zwei Punkte in der Jungen 19 Kreisliga, Gr. 2, VR gesammelt. Beim SV Äpfingen lief
nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Vormittag aus:
Mit 6:29 behielten die Gäste deutlich die Oberhand. Erfolgsgaranten waren insbesondere Hinsberger
und Miller, die all ihre Partien siegreich gestalteten.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes stand sich zunächst das Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Ein Satz reichte nicht, weshalb Kling / Engelhart die Begegnung gegen Hinsberger /
Miller mit 1:3 verloren. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Niclas Kling letztlich im Repertoire,
um Selina Miller final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Die gewinnbringende
Taktik fehlte im Anschluss Jannes Engelhart bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Amelia
Hinsberger ab Ballwechsel 1. Da war final wirklich nichts zu holen. Das Zwischenergebnis zeigte zu
diesem Zeitpunkt also ein 0:3. Wenig Gegenwehr leistete anschließend Jonas Instenberg beim 2:11,
0:11, 0:11 gegen Selina Miller. Dass der unterlegene Heimspieler Instenberg nur 2 Punkte im
gesamten Match erzielen konnte, verdeutlicht den eindeutigen Verlauf des Spiels. Bei seiner 1:3-
Niederlage gegen Hannes Natterer konnte Jannes Engelhartderweil den Punkt für die Gäste trotz
des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Trotz 1:0 Satzführung verlor Niclas Kling sein Spiel
gegen Amelia Hinsberger letztlich mit 1:3. Bereits vor den weiteren Einzeln des Tages stand damit
der Sieg für das Gastteam vorzeitig fest. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Jonas
Instenberg bei der unterm Strich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Hannes Natterer.
Jannes Engelhart verlor nachfolgend seine Partie gegen Selina Miller unterm Strich eindeutig und
nicht überraschend nach Sätzen mit 6:11, 3:11, 4:11. Da war final wirklich nichts zu holen. Bei seiner
Drei-Satz-Niederlage gegen Amelia Hinsberger war für Jonas Instenberg schlussendlich wenig zu
holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Besonders zu berücksichtigen ist bei diesem sehr
einseitigen Spiel, dass Instenberg nur 2 Punktgewinne im gesamten Spiel insgesamt gelang. Bis in
den Fünften ging die Partie zwischen Niclas Kling und Hannes Natterer, die Niclas Kling letztendlich
mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Kling
mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewann. Ein unterm Strich
einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach diesem Ergebnis weist der SV Äpfingen nun ein Punktekonto von 0:4 Punkten auf, während
der SV Ringschnait vor dem nächsten Spiel, das am 14.10.2023 gegen die TTF Liebherr
Ochsenhausen II ansteht, 2:2 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SV Äpfingen
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 21.10.2023 gegen den SF Schwendi.

 Statistik:
 SV Äpfingen

Doppel: Kling / Engelhart 0:1 
Einzel: N. Kling 1:2, J. Engelhart 0:3, J. Instenberg 0:3 

 SV Ringschnait
Doppel: Hinsberger / Miller 1:0 
Einzel: A. Hinsberger 3:0, S. Miller 3:0, H. Natterer 2:1
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